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Bücher für die Wirklichkeit



ARD-Auslands-
korrespondent 
in Ägypten, 
Libyen und 
im Nahen Osten

Augenzeugen-
berichte, hautnahe 
Erlebnisse und 
Recherchen vor Ort

Wir werben in:
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Wohin entwickeln sich  
die arabischen Staaten?
Im Frühjahr 2011 hat die islamische Jugend begonnen, die politische 

Ordnung vieler arabischer Länder auf den Kopf zu stellen. Tunesien, 

Ägypten, Libyen, Jemen, Syrien, Bahrain – die Probleme in diesen Län-

dern ähneln sich, es herrschen politische Unterdrückung, Korruption, 

Polizeifolter, Arbeits- und Perspektivlosigkeit der sehr jungen Bevöl-

kerung. ARD-Korrespondent Jörg Armbruster zeigt, wie sich diese 

jungen Menschen nun als Hoffnungsträger für eine bessere Zukunft 

erweisen.

2

Jörg Armbruster, ARD-Aus-
landskorrespondent für 
den Nahen und Mittleren 
Osten und früherer Mode-
rator des ARD-Weltspiegels, 
wurde Zeuge der Zeitge-
schichte, als der Rücktritt 
des ägyptischen Präsiden-
ten Mubarak am 11. Feb-
ruar während einer Live-
Schaltung der Tagesschau 
zu Armbruster bekannt 
wurde. Er kommentierte 
die plötzlich aufkommen-
den Jubelschreie vom Bal-
kon, während die Kamera 
in die Menge schwenkte.

Jörg Armbruster
Der arabische Frühling
Als die islamische Jugend begann, die Welt
zu verändern

Ca. 240 Seiten. Klappenbroschur
€ 16.99 (D) / € 17.50 (A) / sFr. 25.90
ISBN 978-3-938060-44-5 (WG 1970)

Erscheinungstermin: 14. Juli

Jörg Armbruster berichtet für das ARD-Fernsehen schon seit vielen 

Jahren aus dem Nahen Osten; dennoch war auch er überrascht 

von der Wucht des Aufstandes, den er in Ägypten und Libyen haut-

nah miterleben konnte und der die alte Ordnung hinweggefegt hat. 

Er sprach mit Organisatoren des Aufstandes, mit ehemaligen politi-

schen Gefangenen und mit Politikern, die vielleicht die Zukunft der 

Region mitbestimmen werden, und er beantwortet folgende Fragen: 

Wie wird es nun weitergehen? Wie verhalten sich die alten politi-

schen Kräfte, das Militär, die Reichen, die alten Politiker, die alle viel 

zu verlieren haben? Kommt nach dem bunten Frühling ein heißer 

Sommer? Kann der demokratische Aufbruch noch scheitern? 

Spitzentitel
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40.000 Ex.

130.000 Ex.

Band 1:

Band 2:

Die vollständige 
Widerlegung der 
offiziellen 9/11-Ver-
schwörungstheorie

�Zwei 9/11-Experten 
und Bestseller-
autoren

Umfangreiche
Dokumentation der 
Originalbelege

5

Was von der „Wahrheit“ 
übrigbleibt

Die Anschläge des 11.9.2001 dürften wohl als das Jahrhun-

dertverbrechen in die Geschichte eingehen. Wie kann es 

aber sein, dass nach zehn Jahren immer noch an der »offi-

ziellen Wahrheit« festgehalten wird, obwohl bis heute die 

objektiven Unstimmigkeiten an dieser Version erdrückend 

sind? 

4

Mathias Bröckers war 
Redakteur der taz, Kolum-
nist der ZEIT und veröffent-
lichte zahlreiche Bücher. 
Sein Werk »Verschwörun-
gen, Verschwörungstheo-
rien und die Geheimnisse 
des 11.9.« (2002) wurde ein 
internationaler Bestseller.  

Christian C. Walther 
ist freier Journalist und 
schreibt Medienkonzepte 
für Print, TV und Web. 
Seit 2001 einige Publikati-
onen über den 11. Septem-
ber und die Folgen, zum 
Beispiel: »119 Fragen zum 
11.9.« (2003) und »Der zen-
sierte Tag« (2004). 

Mathias Bröckers, Christian C. Walther
11.9. - zehn Jahre danach
Der Einsturz eines Lügengebäudes

Ca. 320 Seiten. Klappenbroschur
€ 16.99 (D) / € 17.50 (A) / sFr. 25.90
ISBN 978-3-938060-48-3 (WG 1970)

Erscheinungstermin: 14. Juli
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Neunzehn Hijacker schaffen es, mit Teppich-

messern vier Flugzeuge zu entführen, die 

Luftabwehr stundenlang am Boden zu halten 

und drei Wolkenkratzer zu pulverisieren. Die 

Kommission zur Klärung der Ereignisse legt ei-

nen Abschlussbericht vor, der in keinem Punkt 

einer staatsanwaltlichen Prüfung standhält und 

von dem sich selbst die Kommissionsmitglie-

der distanzieren. Wie kann das sein? Die Best-

sellerautoren Mathias Bröckers und Christian 

C. Walther beweisen, dass es sich bei dem 

Commission Report lediglich um eine Hypo- 

these ohne stichhaltige und eindeutige Bewei-

se handelt, und zeigen die vielen Ungereimt- 

heiten, Widersprüche und Vertuschungen auf.

Spitzentitel



Lateinamerika-
Experte

Die neuen Tiger-
staaten

Wir werben in:
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Ein Kontinent startet durch

Bis Ende des 20. Jahrhunderts gilt Lateinamerika als Hort des Chaos, 

der Staatsstreiche, Krisen und Pleiten. Die Bilder von Putschen und 

Massakern, von Diktatoren, Elendsvierteln und Drogenbossen prägen 

die öffentliche Wahrnehmung. Doch fast unbemerkt vom Rest der Welt 

hat Lateinamerika eine rasante Entwicklung hingelegt und ist auf dem 

Weg, die „Tigerstaaten“ von morgen hervorzubringen.

6

Sebastian Schoepp ist seit 
2005 außenpolitischer 
Redakteur der Süddeut-
schen Zeitung und als 
solcher für Spanien und 
Lateinamerika zuständig. 
Außerdem ist er Dozent für 
Journalistik an der Univer-
sität Barcelona. Er arbeite-
te für die nicaraguanische 
Zeitung La Prensa und 
andere spanischsprachige 
Publikationen.

Sebastian Schoepp
Das Ende der Einsamkeit 
Was die Welt von Lateinamerika lernen kann

Ca. 288 Seiten. Klappenbroschur
€ 17.99 (D) / € 18.50 (A) / sFr. 27.50
ISBN 978-3-938060-58-2 (WG 1973)

Erscheinungstermin: 8. September
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Sebastian Schoepp nimmt den Leser mit durch die Straßen-

schluchten von Panama-Stadt, die Koka-Felder Boliviens, die ehe-

maligen Kriegsgebiete Kolumbiens, die Bananenplantagen Costa 

Ricas, das Wahlkampfgetümmel Nicaraguas. Lateinamerika hat 

zuletzt Fortschritte gemacht wie nie zuvor in seiner Geschichte, die 

meisten Länder haben ihre Demokratien stabilisiert, ihre Diktatoren 

abgeurteilt, ihre Wirtschaft saniert. Dabei ist Lateinamerika einen 

ganz eigenen Weg gegangen: Es wählte überwiegend links, als alle 

Welt rechts wählte, und es baut mühsam auf, was andere abbau-

en, nämlich Ansätze eines Sozialsystems, das die gravierenden 

Ungerechtigkeiten der vergangenen Jahrhunderte beseitigen helfen 

soll. Lateinamerika hat eine neue Riege selbstbewusster politischer 

Leitfiguren hervorgebracht, die auch international Verantwortung 

übernehmen und eine Neuordnung der Gewichte in der Welt for-

dern. 
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Das Beste aus den 
NachDenkSeiten - 
75.000 Klicks täglich

Für alle, die sich 
noch eigene 
Gedanken machen

Alternativer 
Medienpreis 2009

Mit einem Vorwort 
von Peter Bofinger

9

Wer regiert uns wirklich? 

Wolfgang Lieb und Albrecht Müller fassen die politisch 

wichtigsten Themen des Jahres 2011 zusammen und benen-

nen klipp und klar die Dinge, die im Medienmainstream 

sonst nicht zu hören oder zu sehen sind. Und sie regen zum 

Nachdenken an mit dem Ziel, dass immer mehr Bürgerinnen 

und Bürger immer weniger bereit sind, sich von skrupel-

loser Manipulation und willfähriger Meinungsmache bevor-

munden zu lassen.

8

Wolfgang Lieb, promo-
vierter Jurist, ist Publizist 
und Mitherausgeber der 
NachDenkSeiten. Zuvor 
arbeitete er in der Pla-
nungsabteilung des Bun-
deskanzleramtes und war 
Regierungssprecher unter 
Johannes Rau in NRW.  

Albrecht Müller ist Diplom-
Volkswirt, Bestsellerautor 
(»Die Reformlüge«, »Macht-
wahn«, »Meinungsmache«) 
und Mitherausgeber der 
NachDenkSeiten. Er leitete 
Willy Brandts Wahlkampf 
1972 und die  Planungsab-
teilung unter Brandt und 
Schmidt. 

Albrecht Müller / Wolfgang Lieb
Nachdenken über Deutschland
Das kritische Jahrbuch 2011/2012

Ca. 272 Seiten. Klappenbroschur
€ 14.99  (D) / 15.50 (A) / sFR. 23.50
ISBN: 978-3-938060-62-9 (WG 1970)

Erscheinungstermin: 7. Oktober

Wolfgang Lieb und Albrecht Müller durchleuchten in einem 

zusammenfassenden Rückblick die wichtigsten politischen 

Themen des Jahres 2011, das geprägt war von dem politischen 

Zickzackkurs der Parteien inklusive Selbstdemontage einiger 

Politiker, den Ereignissen in Fukushima und der anschließenden 

Atomkraftdebatte, der arabischen Revolution mitsamt weltpoliti-

schen Folgen, nach wie vor den Auswirkungen der Finanzkrise 

und dem Kampf um den Euro.

»Täglich analysieren Lieb und Müller die wichtigsten 
politischen Themen, legen Meinungsmache offen. 
Sie entlarven die Tricks, mit denen die Öffentlichkeit 
manipuliert wird.«                                                 			 
		                         3sat bookmark



Jürgen Gottschlich war 
1978 Mitbegründer der 
taz, ab 1979 Redakteur, 
1991 bis 1993 schließlich 
Mitglied der Chefredaktion. 
Seit Ende 1998 Korrespon-
dent für verschiedene deut-
sche und österreichische 
Tageszeitungen in Istanbul. 
 
Sabine am Orde ist stu-
dierte Politikwissenschaft-
lerin und stellvertretende
Chefredakteurin der taz. 
Seit vielen Jahren schreibt 
sie über die Themen
Migration und Integration.

Topthema

Warum wir endlich 
handeln müssen!

Flüchtlingslager vor 
dem Kollaps

Begleitende 
Anzeigen in

11

Ihr kommt hier nicht rein!

Die Festung Europa nimmt Gestalt an. In den letzten Jahren 

hat es die EU geschafft, mit repressiven Mitteln ihre Außen-

grenzen für Flüchtlinge immer unüberwindbarer zu machen. 

Die Situation an den Rändern der EU eskaliert, in den 

Flüchtlingslagern wie etwa auf Lampedusa drohen humani-

täre Katastrophen. 

10

Jürgen Gottschlich, Sabine am Orde
Europa macht dicht
Wer zahlt den Preis für unseren 
Wohlstand?

Ca. 192 Seiten. Broschur
€ 12.99 (D) / € 13.40 (A) / sFr. 20.50
ISBN 978-3-938060-64-3 (WG 1972)

Erscheinungstermin: 7. Oktober

Es ist ein Skandal: Die EU schottet sich ab gegen Flüchtlinge, 

deren Armut sie durch ihre fragwürdige Subventionspolitik 

zum Beispiel in Afrika zu großen Teilen mit verursacht. Die 

Folgen: Für Flüchtlinge wird es immer gefährlicher, in die EU 

zu gelangen, es wird geschätzt, dass jeder vierte Flüchtling 

im Mittelmeer ertrinkt; für Schlepperbanden hingegen wird 

dieser „Geschäftszweig“ immer lukrativer. Jürgen Gottschlich 

und Sabine am Orde zeigen die fatale Preisgabe der Men-

schenrechte an Europas Grenzen, untersuchen die fragwürdi-

ge Rolle der EU-Grenzagentur Frontex und fordern eine neue 

Flüchtlings- und Einwanderungspolitik für Deutschland und für 

Europa.
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Wie lange reichen 
unsere wichtigsten 
Ressourcen?

Europas erster 
Professor für 
Ressourcen-
strategie

Begleitende 
Anzeigen in

13

Nach uns die Sintflut

Wir können uns unseren Lebensstil nur auf Kosten anderer 

leisten. Das ist bekannt. Unbekannt ist hingegen, inwieweit 

sich schon die Produktion von Alltagsgegenständen wie 

Handys oder Kugelschreiber unmittelbar auf Kinderarbeit, 

umkippende Gewässer und Versteppung ganzer Landstri-

che auswirkt. Die Autoren zeigen die fatalen ökologischen, 

politischen, sozialen und wirtschaftlichen Folgen unseres 

Lebensstils.

12

Armin Reller ist Professor 
für Ressourcenstrategie an 
der Universität Augsburg. 
Zuvor Forschungsarbeiten 
im Bereich der anorgani-
schen und physikalischen 
Chemie in Zürich, Cam-
bridge, Bangalore und Han-
nover. Er ist Herausgeber 
der Reihe Stoffgeschichten. 

Heike Holdinghausen ist 
Redakteurin der taz. Im 
Ressort Wirtschaft und 
Umwelt schreibt sie vor 
allem über Chemikalien-, 
Abfall- und Rohstoffpoli-
tik. Zuvor betreute sie in 
der Meinungsredaktion die 
Kommentarseiten der taz.

Armin Reller, Heike Holdinghausen
Wir konsumieren uns zu Tode 
Warum wir unseren Lebensstil 
ändern müssen, wenn wir überleben wollen

Ca. 192 Seiten. Broschur
€ 12.99 (D) / € 13.40 (A) / sFr. 20.50
ISBN 978-3-938060-38-4 (WG 1970)

Erscheinungstermin: 7. Oktober
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Ob Zucker, Wasser oder Kupfer – wir nutzen und benutzen diese 

„Stoffe“ täglich, aber über ihre physische Realität, ihre Herkunft, 

ihre Geschichte, ihre Zukunft wissen wir fast gar nichts. Mit ihnen 

untrennbar verbunden sind Fragen nach Gerechtigkeit und Verant-

wortung, Energieverbrauch und Wirtschaftlichkeit. Armin Reller 

und Heike Holdinghausen zeigen anhand von Stoffgeschichten 

und -kreisläufen, woher Ressourcen wie etwa Coltan oder Baum-

wolle kommen, wofür wir sie verwenden beziehungsweise ver-

schwenden. Und sie sagen: Wenn wir nicht bald anfangen, verant-

wortungsvoll mit den Ressourcen umzugehen, konsumieren wir 

unsere Welt zu Tode. 

	 2009: 25. September*

		  2010: 21. August

			       2011: ???

* Tag, an dem die Ressourcen, die den Menschen durchschnittlich 

weltweit und pro Jahr zur Verfügung stehen, verbraucht sind



Ein Buch,
       auf das viele
  warten!

Urgestein des 
deutschen 
Polit-Kabaretts

Endlich Neues von 
der intellektuellen 
Instanz

Der Lippenmüll der  
Polit-Lallbacken

Wir werben in:
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Der neue Venske!

Sollte dieser Kabarettist jemals in Ruhestand gehen, wären wir er-

ledigt, bräuchten wir kiloweise Antidepressiva und Legionen von 

Psychotherapeuten. Wenn Henning Venske nicht mindestens einmal im 

Jahr die Welt sortiert und die politischen Koordinaten justiert, wären 

wir verloren. Der Phrasenmüll, die Lügen, die Blender und Wichtigtuer, 

der Frohsinn und die Arglosigkeit – wer räumt den Mist weg?  

14

Henning Venske wurde 
1939 in Stettin geboren. 
Anfang der 1980er Jahre 
war er Chefredakteur der 
Satirezeitschrift Pardon, 
von 1985 bis 1993 Autor 
und Kabarettist bei der 
„Münchner Lach- und 
Schießgesellschaft“. Zahl-
reiche Fernsehauftritte, 
u.a. bei der „Sesamstraße“. 
2010 erhielt er zusammen 
mit seinem Partner Jochen 
Busse den Ehrenpreis zum 
Deutschen Kleinkunstpreis. 
Zurzeit regelmäßige Büh-
nenauftritte.

Henning Venske 
Lallbacken
Das wird man ja wohl noch 
sagen dürfen

Ca. 224 Seiten. Klappenbroschur
€ 16.99 (D) / € 17.50 (A) / sFr. 25.90
ISBN 978-3-938060-55-1 (WG 1970)

Erscheinungstermin: 29. September
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Schmalspurkomiker begnügen sich damit, den Politikern ans Bein 

zu pinkeln. Sie fegen mit müden Witzen den Skandal weg, den es 

zu erforschen gälte. So kapitulieren sie vor der gesellschaftlichen 

und politischen Realität, so betrügen sie ihr Publikum um das Recht 

zu lachen und um die Pflicht zu weinen. Henning Venske ist eine 

Ausnahme, eine intellektuelle lnstanz, ein Kabarettist der guten alten 

Schule. Einer muss schließlich aufräumen, sonst ersticken wir am 

ideologischen Unrat. Venske analysiert die aktuellen politischen Ent-

wicklungen und die der vergangenen Jahre mit einem Scharfsinn, 

der manchen Journalisten beschämen müsste.
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